
Ferienlager in Delémont

Auch in diesem Jahr fanden wieder Sommerlager der Schweizerischen Muskelgesellschaft 
statt. 15 Teilnehmende und 36 Betreuende verbrachten zwei Lagerwochen gemeinsam im 
Centre Saint-François nahe der Altstadt von Delémont.
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Obwohl das eigentliche Lager für Teilneh-
mende erst am 7. Juli begann, erreichten 
die Betreuenden schon am Nachmittag 
des 6. Juli das Lagerhaus und nutzten 
diesen Tag um sich einzurichten, sich 
kennenzulernen und sich auf die kom-
menden zwei Wochen vorzubereiten. 
Am Mittag des 7. Juli trafen dann nach 
und nach die 15 Teilnehmenden ein und 
wurden von ihren persönlichen Betreu-
enden in Empfang genommen. Nachdem 
der Sonntag grösstenteils zum Einrich-
ten, Kennenlernen und Informations-
austausch genutzt wurde, startete der 
richtige Spass dann am Montag. Die Teil-
nehmenden haben wie jedes Jahr selbst 
mit ihren Begleitenden geplant, was sie 
gerne in diesen zwei Wochen erleben 
möchten. Auf Plakaten wurden dann im 

Gemeinschaftsraum die unterschied-
lichsten Ausflüge angepriesen, damit 
sich alle anderen Interessierten eintra-
gen und am Ausflug teilnehmen konn-
ten. So stand jeden Tag eine Auswahl 
von Ausflügen auf dem Programm, aus 
welchen man sich seinen persönlichen 
Favoriten auswählen konnte. Von einem 
ruhigen Spaziergang am Doubs oder 
einem Besuch im naturhistorischen Mu-
seum bis zu einer Besichtigung der Feld-
schlösschen Brauerei, einem Pub Crawl 
in Delémont oder Party im Viertel in Ba-
sel bis 5 Uhr morgens war alles dabei.
Unser Ziel war es, zusammen mit den 
Teilnehmenden all ihre Wünsche, wenn 
irgendwie möglich, zu verwirklichen und 
dafür zu sorgen, dass sie die zwei Wochen 
voll und ganz geniessen konnten. Relativ 

schnell entstand innerhalb der Betreu-
ungs-Tandems eine gewisse Dynamik, 
die sich dann zu einer gesamthaften La-
gerdynamik zusammenfügte, welche wir 
als sehr angenehm und familiär empfan-
den. Es entstanden Freundschaften in ei-
nem Kontext, welcher nicht alltäglich ist 
– sie sind etwas ganz Besonderes! Auch 
wenn die Rolle der Begleitpersonen in 
erster Linie in der Pflege und Betreuung 
der Teilnehmenden bestand, so trennten 
sich viele zwei Wochen später als Freun-
de. Das nächste Treffen unserer tollen 
Truppe ist schon fett im Kalender einge-
tragen!

Vielen Dank für die unvergesslichen zwei 
Wochen und bis bald, liebe Delémont 
Crew!

Lagerleute in Feierlaune.


